
Redaktion Sport

Rollhockey
Spielbericht Schweizer-Cup 1/8-Final Rückspiel

Thunersterne blieben am Himmel
RHC Uri (NLB) – SC Thunerstern  1:3  (1:1)
Sporthalle Seedorf, 300 Zuschauer, Schiedsrichter Grossniklaus Uttigen

SC Thunerstern: Gurtner (Brandenberger), Pfenninger, Heger, Müller, Kriegel, Mosimann (2),
Kohler, Fuhrer Daniel (1), Röllin

Bemerkungen: SCT ohne Lehmann René, Gempeler, Guldimann, Wagner, Uri komplett
Verwarnung für Müller, Röllin, plus 2 Min-Strafe für Müller alle SCT,

Gisler Th., Ducrey, Giaser P.Imhof, Schuler, plus 2-Min Strafe für Bissig
Alle Uri. Müller vergibt ein Penalty, Röllin einen direkten Freistoss beide SCT,
Gurtner hält Penalty von Uri

Torfolge: 21. Min.  0:1 Mosimann 47. Min.  1:2 Fuhrer
23. Min.  1:1 Schuler 50. Min.  1:3 Mosimann

In der Vorschau betitelte das Urner-Blatt „die Sterne holen wir vom Himmel“, dass
dies nicht eintraf, lag an den Thunern selber, denn sie gingen mit viel Respekt vor
Uri ins Spiel und spielten somit in der defensive sehr geschickt und liessen praktisch
den Urner keine Konter zu. Es war dann auch so, die Urner spielten nicht wie ein 
NLB-Klub, sondern hielten mit den Thunern wacker mit. Die Thuner vergaben aber 
wieder zu viele gute Chancen, so blieb das Spiel offen bis zum Schluss. Das 1:3 viel erst 
in der Schlussminute, wo Uri ohne Torhüter aber mit fünf Spielern noch versuchte den 
Ausgleich zu erzielen. diese Rechnung ging dann nicht auf, den Mosimann einmal am 
Ball lies sich nicht zweimal bitten und erzielte den erlösenden Treffer ins leere Tor.

Die Urner zeigten von Beginn weg keine Angst vor dem Gegner und waren gewillt die
Sterne wirklich vom Himmel zu holen. Sie erspielten sich auch gute Chancen, aber da war 
Thunerhüter Gurtner auf der Hut und liess kein Gegentreffer zu. So dauerte es bis zur 21. 
Minute wo Mosimann (der beste Spieler auf dem Feld) einen Konter mit dem 0:1 abschloss. 
Aber die Thunerfreude war nur kurz, da die Urner fast im Gegenzug zum 1:1 ausglichen. Also 
kam es zum gleichen Bild in der 2. Halbzeit. Erst gegen Schluss, wo doch beide 
Mannschaften den Siegestreffer unbedingt erzielen wollten, ergaben sich auf beiden Seiten 
noch viele gute Möglichkeiten. Zuerst war es Uri die einen Penalty zugesprochen erhielten, 
Kriegel wehrte mit dem Fuss im Strafraum ab (Kickbewegung), aber Hüter Gurtner hielt auch 
dieser. Dann waren es die Thuner die zu ihrem Penalty kamen, aber Müller scheiterte auch am 
Hüter. Nur kurz darauf war es Röllin der einen direkten Freitoss von der Latte abspringen sah. 
Das Tor wollte nicht fallen. Da führte eine schöne Kombination doch durch Fuhrer zum 1:2 
und nun dauerte das Spiel noch drei Minuten. Uri versuchte alles, spielten die zwei letzten 
Minuten ohne Torhüter, aber die Thuner verteidigten geschickt und kamen so zur Chance den 
Ball ins leere Tor zu treffen. Dies gelang dann tatsächlich Mosimann der einmal im 
Ballbesitz, nicht vom Ball zu trennen war und so die Thuner eine Runde weiterbrachte.

Weitere Resultate:
Schweizer-Cup

1/8-Finals

RHC Friedlingen NLB - RHC Genève NLA 11:  4 !
RHC Münsingen NLB - RSV Weil NLA   1:  2



Roller Club ZH NLB - RHC Gipf-Oberfrick NLB   5:  2
HC Montreux NLA - RHC Diessbach NLA   4:  5
RHC Vordemwald NLB - RC Biasca NLA   4:  6
RC Uttigen-Devils NLB - RHC Wimmis NLA   0:10
RSC Uttigen NLA - RHC Dornbirn NLA   8:  0
RHC Uri NLB - SC Thunerstern NLA   1:  3

Auslosung ¼-Final Spiele am Wochenende vom 13/14. März 2010

Rsc Uttigen (NLA) - RSV Weil  D (NLA)
RHC Diessbach (NLA) - RHC Friedlingen D NLB
RHC Biasca (NLA) - Roller Club ZH (NLB)
SC Thunerstern (NLA) - RHC Wimmis (NLA) Sonntag 14. März 2010 16’00 Uhr

Finalrunde der NLA Beginnt am 20. März 2010-02-28

SC Thunerstern - RHC Genève 17’00 Uhr
RSV Weil D - RHC Diessbach 15’30 Uhr
HC Montreux - RHC Wimmis So  17’00 Uhr
Bericht Peter Lehmann


